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Kar 1 seühek
Intelligenz - und Wochen - Blattt

Mittwoch dm r 5. Lctober 1817.

Mit Tro - herzo - lich Badischem gnädigstem Privkle - ko.

Polizey - Werordnung .
Den Verkauf des Kalks betreffend .

Um wechselseitig das Interesse der Kalkdrenner und Bauführer zu sichern , wird in Bezug auf den

Verkauf deS Kalks verordnet :
, ) Unter keinem Vorwände darf fernerhin ein Kauf über Kalk abgeschlossen werden , bei dem nicht

das vorgeschriebene Krlkmaaß zur PreisBestiwmung gedient habe.

2 ) Wie früher bestehet Ließ Maas au « einem Fuder , da« Fuder zu fünf Ohm , die Ohm zu zehn

Kübel '
, der 87 Zell in der Tief , und » 7 Zoll im Durchmesser faßt .

3 ) Ließ Maas kann bei diesseitiger Stelle » oder bei einem der hier aufgenommeneu Maurermeister

unrmgeldlich geliehen werden , wenn nicht die einzelnen Individuen selbst mit geeichten Maaßen versehen

sind . Auf jeden Fall darf nur ein mit dem Polizeystewpel versehenes Maas gebraucht werden .

4) Wer dieser Verordnung entgegen handelt , und den Kalk ungewissen, oder nach einem nicht dahier

approbirten Maa « kauft , oder verkauft , wird mit einer Strafe von fünf Reichsthalerdelegt , die Käufer und

Verkäufer , jeder zur Hälfte trägt, ' und im Wiederholungsfall nach Verhältniß erhöht werden soll.

Karlsruhe den Z . Oclober i 8 > 7-
Großherzoglich

Bekanntmachung .

ES ist zu Ende des Monats August ein Paket

unter der Adresse de« HofBuchdruckerS Frowitsch

er Svhn zu Frankfurt an der Oder , dahier auf

den Postwagen gegeben worden .
Besondere Umstände erfordern eine Mittheilung

an den unbekannten Versender dieses Pakets , weß -

wezen derselbe aufgefordert wird , sich bei der hiesigen

PostwagensExpedition zu melden .
Grvßherzvgliche PostInspection .

Pforzheim . fSchüldenLiquidation .1 Gegen
die Michael Wust

' schen Eheleute von Ellmendingen ,
ist Gant erkannt , und zum SchuldenRichtigstellungs -

Verfahren TagsOrdnung auf Freitag den » 4. Oktober

d- 3 . gestellt , an welchem Tage Zeder , der eine For¬

derung gegen die fraglichen Schuldleute aufzubringen
hat , dieselbe unter Vorlegung der Beweis - und et¬

waigen VorzugsrechtSUrkunde vor dem bestellten Kom¬

missär zu Ellmendingen im Wirrhshause zum Adle ,

entweder persönlich oder durch einen hinlänglich Be¬

vollmächtigten vertreten , zu Protokoll zu geben , mit

dem Anhang « aufgefordert wird , daß die dagegen han¬

delnde Gläubiger mir ihren Ansprüchen von der Masse

ausgeschlossen werden .
Pforzheim den 6 . Oktober 1817 »

Großh . Bezirksamt .

s PolizeyAmt .

Kauf - Anträge .

( t ) Karlsruhe . (HauSversteigerung .) Da «

zweistöckig« Wohnhaus in der verlängerten Wald¬

horngaffe neben Heiduk Schmidt und Schumacher

Lindner gelegen wird Montags den 20 . Ocl . Nach¬

mittags 2 Uhr im Gasthaus zum Trauben zum zwei¬

tenmal auf Steigerung gefetzt, und unter vettheilhaf -

ten Bedingungen dem Meistbietenden für eigen zuge¬

schlagen werden , und wird dieses den Liebhabern

hiermit bekannt gemacht .
Karlsruhe den r s. Oct . 1817 .

GroßherzoglicheS StadtamtSReviforat .

( z ) Karlsruhe . fHausversteigerung . j Da «

«n der Hauptstraße vor dem Mühlbucger Thor gele¬

gene Schreinermeister Ludwig
'sche zweistöckigte Eck-

Haus sammt Augrhörde wird Mittwoch den 22 . d . M .

Nachmittags r Uhr im Gasthau « zum Ritter öffent¬

lich versteigert und dem Meistbietenden für eigen zu¬

geschlagen werden . Die Liebhaber können dasselbe

alle Loge in Augenschein nehmen . Der Anschlag ist

13500 st>
Karlsruhe den 4 . Oktober 1817 .

GroßherzoglicheS SladtamtsRevisorat .

(z ) Karlsruhe . fHausVersteigerung . 1 Da «

in die Gantwaffe des hiesigen Bürgers und Schrei -

irermeisterS Friedrich Werber gehörige in der neuen



H .-rrengaffe « eben '
HofMustkuS Hagedorn und

StadtDiener Friedmann gelegene zweistöckigk»
Wohnhaus fammt Zugebörde wird Dienstag « den 2t .d . W . Nachmittags r Uhr im Gasthaus zum Groß -
berzog öffentlich auf Steigerung gesetzt, und dem Meist¬bietenden für eigen zugeschlagen werden . Der An¬
schlag ist 6000 fl . — Die Bedingungen kann man
dahier erf . br, n .

Karlsruhe den 6 . Oktober » 817 .
G . oßherzo ^ licheS SkadramkSRevisorat .

fr ) Karlsruhe . jGartenB - rsteigerung . ) Ein
halber Morgen Karten in den Neubrüchen vor dem
Wppurrer Tbor in der ersten Gewand mit 36 trag¬baren Obstbäumen besetzt , und neben FuttermeisterS tein uno Lammwinh Ern st gelegen , wird Mon¬
tag d -- n ro . d . M . Nachmittags 2 Uhr im Gasthaus
zum Ritter zum zweiten Mal auf Steigerung gesetzt ,und dem Meistbietenden für eigen zugcschlagen wer¬
den . Das Wittere giebt dr« unterzeichnet « Stelle an ,

Karlsruhe den 4 . Oktober 18,7 .
Geoßherzogl . SradkamksRevisorat .

( 1 ) Kar ! sruhe . ^FahrmßVersteigerung l Näch¬
sten Montag den 20 . Oktober Lor - und Nachmittag »
werden in der Obecraih Eikan Re ul lrn g « r ' schen
Behausung in derWaldbora ^ affe MannSkl - tder , Weibs »
Klrrder . Äeuwrrk , Schreinwelk , Küchengeschirr , son¬
stiger Hausrath , zwei Eharsen . emigr Pferdgeschirrund vier Pferd « gegen baare Bezahlung öffentlich ver¬
steigert . Karlsruhe den , 4 . Oktober 1817 .

Gcoßherzogl . StadtamtsRevisorat .
(3 ) Karlsruhe . ( HaueV . rkauf oder Derlei »

hung .st Zn der neuen Adlergaße ist das Eckhaus Nro .»4 aus freier Hand zu verkaufen, oder wenn sich kein
KaufLiebbaber dazu findet , so kann eS auch im Gan -
zen oder Theilweis « vermiethet werden ; eS besteht in
r » Aimme . n , 2 Küchen , nebst einem großen Saal ,großem Hof , sammt Garten , Stallung zu acht Pfer¬den , KutschsnRemiscn , Wasch , und Gartenbaus , ei¬
nem großen gewölbten Keller , nebst AüchenKeller , undkann auf den 23 . Zanuar > 818 bezogen werden . —
Das Nähere ist bei Jakob Hirsch ' s Erben zu er¬
fragen .

( 3) Karlsruhe . (Versteigerung .) Montagden 20 . Oktober und die folgenden Tage MorgenSvon 4 01s > r Uhr und Nachmittags von 2 bis 5 Udr
werden in dem Magazin dcS WohllhärigkeitsVerein »
dahier ia der Waldhvrngaffr Nro . r verschiedene fei¬
nere Acoeiten , dann baumwollene , wollene und leinene
Strümpfe und Socken , auch mehrere Stücke gebleichtund ungebleichten flächsen , hänfen , wergen gebildetund glattes Tuch , auch BettTrillig und Kölsch , end¬
lich flächten und Käufen Garn gegen gleich baare Be¬
zahlung öffentlich veisteigert werden .

( 2 ) Karlsruve . ( Garten feil . ) Vor dem Lin ,
Irnheimer Thor , in den alcen Neubrüchen , ist rin Gar¬

ten , welcher zwei Bauplätze gibt , aus freier Hand z»
verkaufen « — Das Nähere ist im Komptoir diesesBlattes zu erfragen .

( 3 ) Karlsruhe . ( BlumenAwiebeln feil. ) Bei
Handelsmann Bitter sind wiederum echte Haarle -
wer BlumenAwiebeln , als : gefüllte und einfache Hva -
cinten , Tazetten , Iris rc. zum Treiben , billige«
Preises zu haben .

Bekanntmachungen .
( 2) Karlsruhe . (Anzeige . ) Ich zeig « hiermitz

ergebenst an , daß ich wieder eine Parthie ächles Köl «
nisches Wasser erhalten habe, das Dutzend zu 7 Gul¬den , «>n einfaches GlaS zu 36 Kreuzer , Auch eine
Auswahl der schönsten Taffen , nebst Servicen nachdem neuesten Geschmack sind bei mir um «inen sehr
billigen Preis zu haben »

Raphael Model « Wittwr
im großen Zirkel .

( 2 ) Karlsruhe . ( Anzeige . ) Bei HanbelSmannSamson Herr mann dahier ist nunmehr auch außerseinen bisher geführte » und schon bekannten Artikelnvon Tuchwaaren rc, noch zu haben : Ordinäre und
Herrenhutrr leinene Bändel , flvrerseiden « und wollen »Band , deßgleichen auch basfeine, '

gewässerte Atlas »
und GrosgrainsSeideband , all « Gattungen Doppel -
Baud , kothband und Sammerband , leinene und sei¬dener» platte und runde Schnüre , Stiefel , und Ho -
senträgerVand , alle Sorten weiss« Strang - als auch
farbige Brabänter Faden , Sparfeide , englische Baum¬
wolle zum Näven , A .ichengarn , Watten und engli¬sche StrickBaumwolle . Durch rerlle und billige Be¬
handlung hofft er auch in besagten Artikeln Zuspruchzu erhalten

( t ) Karlsruhe . (Anzeige . ) BeiMülker
U. Gräsf neben dem Zähringer Hof ist um 2 » kr.
brvchirt zu haben :
Uebersrcht der merkwürdigsten Leben S-

Umstände des Doktor Martin Luthers .
Nebst dessen Abbildung nach LukasKr an ach . 1 8 ? 7.

( 2) Karlsruhe . (Anzeige . I Um den Wün¬
schen und Aufforderungen mehrerer Freunde zu ent -
sprech. n, habe Hiemil die Ehre anzuzergen , daß ich vom
1 . November d . Z . an wöchentlich vier Stunden im
Schönschreiben sowohl deutsch als latem für gukge»
sitlete Knaben von 8 dis 12 Jahren in meinem Haus »
zu geben Willen » bin . Wer an diesem Unterrichte Theil
zu nedme « wünscht , beliebe sich noch im Lauf « diese»
Monais bei nur zu melden .

Karlsruhe den 10 Oktober .« 8r 7-
Z . G . Koch , Collaboratvr am Lyceum .

( Hierbrp sine Beylagr» )
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